
Nicht aufhören zu denken. 
Kultur genießen. 
Den Glauben lebendig halten. 
Miteinander reden und singen. 
Unterwegs sein.

Mit „Mittwochmittag“ bieten die Kirchengemeinden 
St. Katharinen und St. Magni in einem abwechs-
lungsreichen Programm ein kirchliches Bildungs-
angebot an. Die wöchentliche Veranstaltung findet 
von 15 bis 17 Uhr iim Großen Saal von St. Katharinen 
statt.

Das wöchentliche Treffen in der Braunschweiger 
Innenstadt (barrierefreies Gemeindehaus am 
Hagenmarkt) ist offen für Interessierte aus der 
ganzen Stadt und verbindet Themen, Gespräch 
und Musik.

Kompetente Referenten stellen allgemeinverständ-
lich ihre Themen aus verschiedenen Bereichen 
des gesellschaftlichen Lebens dar. Neben der 
musikalischen Gestaltung durch Iouri Kriatchko am 
Flügel ist auch Zeit für Kaffee und Kuchen an den 
gedeckten Tischgruppen im Großen Saal „An der 
Katharinenkirche 4“. Die Veranstaltung beginnt um 
15 Uhr, die Vortragszeit in der Regel um ca. 15.45 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.

Sie sind eingeladen.

Für das Vorbereitungs-Team: 
Werner Busch und Henning Böger

mittwochnachmittag an St. Katharinen  
ist das Veranstaltungsprogramm der Kirchengemeinde St. Katharinen 
in Kooperation mit der Kirchengemeinde St. Magni.  
 
Das Programm wird verantwortet von Pfarrer Henning Böger,  
Pfarrer Werner Busch und einem Team von Mitarbeitenden.  
Sowohl finanzielle als auch aktive Unterstützung dieses  
Angebotes sind willkommen.

Veranstaltungsort: 
Barrierefreies Gemeindehaus von St. Katharinen 
An der Katharinenkirche 4, 38100 BS 
Haltestelle Hagenmarkt für Straßenbahn-Linien 1, 2, 3 und 4.

Dauer: 15 bis 17 Uhr.

Ev.-luth. Pfarramt der Kirchengemeinde St. Katharinen 
An der Katharinenkirche 4 · 38100 Braunschweig 
Telefon 0531 44 66 9 · katharinen.bs.pfa@lk-bs.de

Ev.-luth. Pfarramt der Kirchengemeinde St. Magni 
Hinter der Magnikirche 7 · 38100 Braunschweig 
Tel: 0531 4 68 04 · magni.bs.pfa@lk-bs.de

Ein Termin für Kopf und Herz. 
Für Geist und Seele.  
Einmal wöchentlich.

Werner Busch Henning Böger

Aktuelles (Gottesdienste, Konzerte u. a.) aus den 
beiden Kirchengemeinden St. Katharinen und  
St. Magni finden Sie auf den Homepages der 
Gemeinden.

www.magni-kirche.de  
www.katharinenbraunschweig.de

Januar bis März 2020

an St. Katharinen
mittwochnachmittag

m

Wir führen diese Veranstaltung in Kooperation mit der 
Evangelischen Erwachsenenbildung Niedersachsen  
und in deren pädagogischer Verantwortung durch.



Das Programm
Januar bis März 2020

 15. Januar 

„Der King Code“ – Film-Dokumentation zum 
91. Geburtstag des Baptistenpredigers.

1964 kam der Bürgerrechtler Martin Luther King 
auf Einladung des Bürgermeister Willy Brand und 
der Evangelische Kirche nach Berlin. Aus einem 
Schülerprojekt anlässlich des Gedenkens an die 
eindrücklichen Auftritte in der damals geteilten 
Stadt ist ein Ausstellungs- und Filmprojekt ge-
worden. An diesem Mittwochnachmittag zeigen 
wir den Dokumentarfilm (Koproduktion von 
RTL und EKD). Die Ausstellung ist vom 3. Februar 
bis 13. März 2020 in der Jugendkirche zu sehen 
(St. Matthäus, Prinzenpark).

 22. Januar 

„Paul on the Road“ Apostengeschichte – 
BIBEL IM FOKUS.

In der Reihe BIBEL IM FOKUS nehmen wir dieses 
Mal Apostelgeschichte am Beispiel einer Episode 
in der Stadt Philippi. Profunde Einführungen in 
die Schriften des Neuen Testaments, die fremd 
und faszinierend zugleich geworden sind.

Prof. Dr. Klaus Wengst

 29. Januar 

„Die Kemenate an der Hagenbrücke.“

Für das 14. Jhdt. sind in Braunschweig 140 Kemena
ten überliefert. Im Vortrag werden zunächst die 
baulichen Gemeinsamkeiten  und Besonderheiten 
dieser kleinen Steinhäuser vorgestellt. Im zweiten 
Teil steht die Kemenate an der Hagenbrücke mit 
ihrer 750-jährigen Geschichte im MIttelpunkt.

Dipl.-Ing. Udo Gebauhr (Stadtdenkmalpfleger i.R. 
der Stadt Braunschweig)

 5. Februar 

„Ich bin dann mal weg.“ – Pilgern auf dem 
Braunschweiger Jakobsweg.

Längst ist das Pilgern keine rein katholische Fröm-
migkeitsübung mehr. Es erfreut sich auch unter 
evangelischen Christen wachsender Beliebtheit. 
Unser Referent stellt die Grundidee und beispiel-
hafte Erfahrungen des Pilgerns vor. Unter seiner 
Leitung sind Touren einer Braunschweiger Etappe 
des berühmten Jakobsweges entwickelt worden, 
über die er ebenfalls berichten wird.

Dieter Prüschenk (Projektleiter Braunschweiger 
Jakobsweg, ThZ Braunschweig)

 12. Februar 

„2000 Jahre Christentum“ – Vorstellung und 
Deutung eines öffentlichen Kunstwerkes.

Die von Prof. Jürgen Weber auf Anregung der 
Borek-Stiftung anlässlich der Jahrtausendwende 
geschaffene Säule thematisiert in zahlreichen 
Szenen und Anspielungen diverse Stationen der 
Geschichte des Christentums. Der Bild-Vortrag 
präsentiert eine Übersicht zur Konzeption der 
Säule, kommentiert einzelne Darstellungen und 
die Gesamtaussage.

Pfarrer i.R. Wolfgang Jünke

 19. Februar 

„Gegen die Angst will ich dir helfen …“ – Eine 
literarisch-musikalische Begegnung mit Texten 
des Lyrikers Erich Fried.

In lockerer Folge stellt Henning Böger exempla-
risch Lyriker und Lyrikerinnen vor, mit denen er 
zum Nachdenken und Neudenken einlädt. Die 
musikalische Gestaltung durch Iouri Kriatchko 
am Flügel unterstreicht den besonderen Charakter 
dieser Mittwochnachmittage.

Henning Böger

 26. Februar 

„Das Gedächtnis der Stadt“ – Ein Nachmittag 
über das Braunschweig Stadtarchiv.

Jahrhunderte alte Dokumente lagern im Stadt-
archiv und werden in beständiger, wissenschaft-
licher Arbeit systematisch archiviert und aus-
gewertet. So kann die Stadtgeschichte erforscht 
und anhand gesicherter Quellen erzählt werden. 
Wie arbeitet das Stadtarchiv? Dieser erste Vortrag 
gibt einen übersichtlichen Einblick in den Bestand 
und vor allem die Arbeitsweisen des Stadtarchivs. 
Weitere Nachmittage zu stadthistorischen Einzel-
themen sind in Planung.

Anne-Kathrin Pfeuffer  
(Stadtarchiv Braunschweig)

 4. März 

Vom Saulus zu Paulus? Eine andere Sicht auf 
Paulus – BIBEL IM FOKUS.

BIBEL IM FOKUS lenkt die Aufmerksamkeit auf 
den Völkerapostel aus Tarsus. Ihm kommt eine 
Schlüsselstellung in der urchristlichen Mission zu, 
seine Briefe haben eine nachhaltige Wirkungsge-
schichte entfaltet. Grund genug, einen genauen 
Blick auf ihn zu werfen.

Prof. Dr. Klaus Wengst

Jeden Mittwoch anschließend um 17:15 Uhr „Bürgersingen“ auf dem Magnikirchplatz


